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Učenici prvo tiho svaki za sebe čitaju zadatak u testu. Za to im je potrebno 2 minute. Nakon 
što pročitaju cijeli zadatak na znak učitelja koji čita tekst zatvaraju test i slušaju tekst.  
Tekst se učenicima čita dva puta. Tijekom čitanja, odnosno slušanja, učenici ne smiju ništa 
zapisivati na prazni papir predviñen za koncept. 

Nakon drugog čitanja teksta učenici na znak učitelja koji čita tekstove smiju otvoriti test i 
rješavati zadatak vezan uz slušanje 
 
 
I. HİRVERSTEHEN 

 
Egon :      Hallo Katrin! 
Katrin  :    Ah, hallo, Egon. 
Egon :      Darf ich kurz reinkommen? 
Katrin :     Klar, komm nur, ich mach dann mal΄ ne Pause. Möchtest du ΄nen Tee oder so? 
Egon :       Nee, nee, nur ganz kurz, weißt du, ich lern doch gerade für mein erstes 
Staatsexamen und … ich kann mich einfach nicht richtig konzentrieren…mit der Geige..das 
ist so laut…weißt du, … und… 
Katrin :    Echt, hörst du das denn wirklich so laut bei dir da drüben. Das kann doch wohl 
nicht sein. Das glaub ich einfach nicht. 
Egon :      Doch, schon, also natürlich nicht superlaut, aber ich höre es und es stört mich 
wirklich, weißt du, die Prüfung, das ist wirklich unglaublich viel Stoff. 
Katrin  :     Hm, das ist jetzt aber ziemlich schlecht. Ich muss nämlich dringend üben, wegen 
dem Wettbewerb nächsten Monat. Also, tut mir echt Leid, und laut Hausordnung darf ich ja 
zwischen drei und sechs üben.  
Egon :      Ja schon, aber… könntest du nicht vielleicht eine Ausnahme machen? Ich kann 
mich wirklich nur sehr schlecht konzentrieren und hab doch schon bald diese Prüfung, es sind 
ja nur noch zwei Wochen… 
Katrin  :    Hmmm…wirklich nur sehr ungern, weil dieser Musikwettbewerb, der ist ziemlich 
wichtig. Und außerdem… ich darf ja ab sechs Uhr sowieso nicht mehr üben, ab da hast du ja 
dann wieder Ruhe und kannst ungestört lernen. 
Egon :    Ja, schon, aber das wird mir nicht reichen. Und wenn du vielleicht die nächsten zwei 
Wochen vormittags übst? Da bin ich ja dann sowieso nicht in der Wohnung. 
Katrin :               Nein, das geht nicht, weißt du, da bin ich in der Musikschule und … Okay. 
Also, weißt du was, warum machen wir es denn nicht so : Ich übe die nächsten zwei Wochen 
von drei bis halb fünf. Den Rest versuch ich vormittags in der Musikschule zu üben. Aber 
wirklich nur die zwei Wochen. 
Egon :      Ja gut, von mir aus – das wäre auf alle Fälle besser als bis sechs. Ist das für dich 
dann jetzt auch in Ordnung? 
Katrin  :     Na ja, ist nicht ideal, aber ist schon okay. Irgendwie müssen wir uns ja einigen. 
Egon :      Super, danke auch für dein Verständnis! Ich… 
Katrin  :    Aber saǵs bloß niemandem, sonst steht der nächste auf der Matte. 
Egon :       Ja klar, kein Wort. Und danke noch mal… 


